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Ergebnisse der bpv-Umfrage zum Schuljahresende 2021/2022 

Bewerten Sie folgende Herausforderungen für das Gymnasium und die Beruflichen 

Oberschulen. 

 

 

 

 

 

4%

7%

33%55%

Personalknappheit und Lehrermangel sind... 

keine Herausforderung

eine schwache Herausforderung

eine große Herausforderung

eine sehr große Herausforderung

4%

7%

40%

49%

Die Corona-Pandemie ist...

keine Herausforderung

eine schwache Herausforderung

eine große Herausforderung

eine sehr große Herausforderung
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8%

22%

37%

33%

Die Ansprüche der Gesellschaft sind... 

keine Herausforderung

eine schwache Herausforderung

eine große Herausforderung

eine sehr große Herausforderung

13%

30%

35%

22%

Die digitale Ausstattung ist... 

keine Herausforderung

eine schwache Herausforderung

eine große Herausforderung

eine sehr große Herausforderung
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Wie bewerten Sie die folgenden Aussagen? (Anmerkung: Die Fragen beziehen sich 

auf Zeiten des Präsenzunterrichts) 

 

 

 

 

 

58%
18%

13%

10%

Bei mir hat die Anzahl an Stundenvertretungen in 
den letzten Jahren zugenommen.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

36%

19%

18%

27%

Bei mir hat die Anzahl an Klassenvertretungen in 
den letzten Jahren zugenommen.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu
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36%

31%

20%

12%

Auch "ohne Corona" gibt es kaum eine 
Schulwoche ohne Projekte, Fahrten, Aktionen, 

Welttage, etc.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

5%

5%

16%

18%

22%

30%

39%

54%

55%

65%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

WOHNORTNÄHERER DIENSTORT

SONSTIGES 

ICH KANN MIR DAS MOMENTAN GAR NICHT VORSTELLEN.

REDUZIERUNG DES DRUCKS DURCH DIE DIENSTLICHE 
BEURTEILUNG

FRÜHERE PLANBARKEIT (Z.B. BZGL. STUNDENPLAN, 
KLASSENLEITUNGEN, ETC.)

BESSERE PLANBARKEIT DES EINSATZES (Z.B. FESTE ANZAHL AN 
FREIEN TAGEN)

REDUZIERUNG DER AUßERUNTERRICHTLICHEN PÄDAGOGISCHEN 
AUFGABEN (Z.B. PROJEKTE, FAHRTEN, SPRECHTAGE, AGS)

REDUZIERUNG DER ZUSÄTZLICHEN SCHULISCHEN TERMINE (Z.B. 
FACHSITZUNGEN, KONFERENZEN, SCHULVERANSTALTUNGEN, 

DIENSTBESPRECHUNGEN)

REDUZIERUNG DES KORREKTURAUFWANDS

REDUZIERUNG DER ORGANISATIONS- UND 
VERWALTUNGSTÄTIGKEITEN (Z.B. KLASSENLEITERGESCHÄFTE, 

ABSENZEN, RESPIZIENZ, EXTERNE EVALUATION)

Was würde Sie dazu bewegen, Ihr Studenmaß nicht zu 
reduzieren oder es sogar aufzustocken?
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2%

8%

25%

31%

38%

50%

53%

56%

58%

77%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

SONSTIGES

ICH KANN MIR DAS MOMENTAN GAR NICHT VORSTELLEN.

WOHNORTNÄHERER DIENSTORT

REDUZIERUNG DES DRUCKS DURCH DIE DIENSTLICHE BEURTEILUNG

REDUZIERUNG DES KORREKTURAUFWANDS

FRÜHERE PLANBARKEIT (Z.B. BZGL. STUNDENPLAN, 
KLASSENLEITUNGEN, ETC.)

REDUZIERUNG DER ZUSÄTZLICHEN SCHULISCHEN TERMINE (Z.B. 
FACHSITZUNGEN, KONFERENZEN, SCHULVERANSTALTUNGEN, 

DIENSTBESPRECHUNGEN)

REDUZIERUNG DER ORGANISATIONS- UND 
VERWALTUNGSTÄTIGKEITEN (Z.B. KLASSENLEITERGESCHÄFTE, 

ABSENZEN, RESPIZIENZ, EXTERNE EVALUATION)

REDUZIERUNG DER AUßERUNTERRICHTLICHEN PÄDAGOGISCHEN 
AUFGABEN (Z.B. PROJEKTE, FAHRTEN, SPRECHTAGE, AGS)

BESSERE PLANBARKEIT DES EINSATZES (Z.B. FESTE ANZAHL AN 
FREIEN TAGEN) 

Was würde beurlaubte Lehrkräfte bewegen, früher (z.B. 
in Teilzeit) zurückzukehren?

51%

25%

15%

9%

Durch die Digitalisierung hat sich für mich unter 
dem Strich eine Mehrbelastung ergeben.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu
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72%

18%

6%

4%

Ich würde mich gerne wieder mehr auf den 
Unterricht konzentrieren.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

86%

11%

2% 1%

Der organisatorische Arbeitsaufwand außerhalb 
des Unterrichts hat in den letzten Jahren stark 

zugenommen.

trifft zu

trifft bedingt zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu
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46%

39%

14%

1%

Das Schuljahr 21/22 war im Vergleich zum 
Schuljahr 20/21...

belastender.

in etwa so belastend.

weniger belastend.

Ich empfand beide Schuljahre nicht
als besondere Belastung.

2%

5%

9%

23%

62%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

SONSTIGES 

FAMILIÄRE VERPFLICHTUNGEN SIND GESTIEGEN. 

ES WIRD IMMER SCHWIERIGER, FAMILIE UND BERUF 
ORGANISATORISCH ZU VEREINEN. 

WUNSCH NACH MEHR FREIZEIT/ENTLASTUNG 

DIE BELASTUNGEN IN DER SCHULE HABEN 
ZUGENOMMEN.

33% der VZ-LK überlegen in TZ zu wechseln oder 
haben TZ beantragt, denn…
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3%

5%

14%

23%

55%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

...ÜBERLEGT, DIE STUNDENZAHL ZU ERHÖHEN.

…ÜBERLEGT, WENIGER ZU UNTERRICHTEN.

...EINE ERHÖHUNG DER STUNDENZAHL BEANTRAGT.

...EINE WEITERE REDUZIERUNG BEANTRAGT.

…KEINE ÄNDERUNGEN VORGENOMMEN ODER 
ANGEDACHT.

Teilzeit-Lehrkräfte haben für nächstes Schuljahr…


